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Witterungsbericht vom August 1981

Z«j(immen/assH«j: Der August war allgemein sonnig und warm, zugleich
aber vielerorts sehr trocken. Im Monatsmittel liegt die Temperatur in der ganzen
Schweiz leicht über dem langjährigen Durchschnitt. Mehrheitlich resultiert ein
Wärmeüberschuss von einem Grad. Hochsommerliche Temperaturmaxima bis zu
32 Grad wurden vor allem in den ersten acht Tagen des Monats, verhältnismässig
niedrige Minima hauptsächlich vom 21. bis 26. August gemessen (Oberengadin
am 26. bis —5 Grad).

Der Niederschlag blieb in der ganzen Schweiz bis auf wenige Ausnahmen
stark defizitär. Die Westschweiz, das Wallis, das Tessin und ganz Graubünden er-
hielten kaum die Hälfte, vielerorts sogar weniger als ein Viertel der durchschnitt-
liehen Monatssumme. Im Nordosten des Landes blieben auch das Einzugsgebiet
der Thür und der Kanton Schaffhausen ziemlich trocken. Geringere Defizite gab
es im Mittelland, zwischen Emme und Töss, ferner in der Zentralschweiz und in
den Glarner Alpen. Zu den wenigen Ausnahmen mit normalen Niederschlags-
mengen zählt das Mendrisiotto, wo am 20. August bei einem Gewitterregen bis
zu 50 Prozent der Monatssumme gefallen sind. Weitere heftige Gewitterregen
(zum Teil mit Hagel) brachten der 3./4. im Thurgau, der 6. im Calancatal, der 8.
in der Westschweiz, im Jura und Kanton Zürich sowie der 16. im Berner Ober-
land und in der Zentralschweiz.

Erstmals seit September vorigen Jahres erreichte die monatliche Sonnen-
scheindauer wieder in allen Landesteilen überdurchschnittliche Werte. Die Mo-
natssummen liegen grösstenteils zwischen 110 und 130 Prozent des langjährigen
Mittels.
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